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Ruhreihen.

Wänd er yha, wänd er yha,
Löba! Löba!

Allsamma mit Nama,
Die Alten, die Jungen,
Die Alten allsamma;

Löba! Löba!
Chönd allsamma!
Allsamma, allsamma!

Löba! Löba!

Wenn i anem Veh ha pfiffa.
So chönd allsamma zueha

gschlycha,
Wohl zueha, da zueha;
Tryb yha! allsamma!
Wohl zueha, bess'r zueha!
Hübsch sind s' und frei

holdselig dazue.
Löba, Löba! Löba, Löba!

Wäß wohl, wemm mer d's Singa vergaht:
Wenn zwo Wieglan i der Stuba staht,
Wenn der Ma mit Füüste dry schlaht,
Und der Wind zuen alla Löchran yne blast.

Löba, Löba! Löba, Löba!

Tryb yha, allsamma:
Die Hinket, die Stinket,
Die Plätzet, die Gschäcket,
Die Blasset, die Gflecket,
Die Schwanzere, Fanzere,
Glinzere, Blinzere,
D'Lehnere, d'Fehnere,
D'Haslere, d'Schmalzere.
D'Mosere, 's Halböhrli,
's Möhrli, 's Säh-Aeugli,
's Träufäugli, die erst Gähl,
Und die Altschrombä, und Ae,
Der Großbuuch, und die Ruuch,
D'Langbähnere, d'Haglehnere
Tryb yha! Wohl zueha!
Da zueha! Bas zuehe!

Löba!

Syt daß i gwybet ha,
Han i kä Brot meh gha:
Syt daß i gwybet ha,
Han i kä Glück meh gha.

Löba! Löba!

Wenn's also wohl gaht,
Und niena still staht,
So ist's also wohl grata.

Löba!

's isch käne Lüte bas,
As üsra Chüehja;
Si trinket us em Bach,
Und möget trüehja!

Us : Schwizer-Dütsch vom Prof. 0. Sutermeister.

Verlag Orell Füssli, Züri.
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